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Ausstellungen und Veranstaltungen Juli bis Dezember 2016



VORWORT



INHALT Liebe Freundinnen und Freunde des Landesmuseums,



DAS LANDESMUSEUM SCHLOSS 4



Museumsarbeit ist immer ein Balanceakt zwischen Vergangenheit und Gegenwart. Kunstwerke und Objekte aus der Vergangenheit werden aus der Versenkung gehoben, befragt und bekommen eine neue Aktualität. Manchmal – wenn die Arbeit gelingt – erzählen die Dinge ganze Geschichten. So zum Beispiel die Werke von Max Liebermann und Heinz Liers, die während des Sommers im Prinzenpalais und im Schloss zu sehen sind: Liebermanns Gemälde „Reiter am Strand“, nach 75 Jahren nach Oldenburg zurückgekehrt, erzählt die Geschichte vom Aufbruch in die Moderne, von Verfemung, Verkauf und detektivischem Spürsinn – spannend wie ein Krimi! Das Lebenswerk von Heinz Liers erinnert an die ständige Suche nach angemessener Form und möglichem Ausdruck der Kunst, im Spannungsfeld von Gegenständlichkeit und Abstraktion, Abbild und ‚absoluter Kunst’.



SCHLOSSGARTEN 4



Höhepunkt des Jahres wird schließlich die Ausstellung mit Meister werken aus dem Brücke-Museum, Berlin im Augusteum. Den Titel der Schau, „die Welt in diesen rauschenden Farben“, haben wir einem Zeitungsbericht aus Oldenburg aus dem Jahr 1908 entlehnt, als die Brücke-Künstler mit ihren sensationellen Bildern erstmals im Augusteum ausstellten.
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Ihr Rainer Stamm Direktor



KALENDARIUM 44 ADRESSEN UND ANFAHRT 



46
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Auf dem Titel: Ernst Ludwig Kirchner, Artistin – Marcella (Ausschnitt), 1910, Brücke-Museum, Berlin 2
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DAS LANDESMUSEUM



SCHLOSS



PRINZENPALAIS



Das Oldenburger Schloss ist Sitz des Landesmuseums für Kunst und Kulturgeschichte Oldenburg und Wahrzeichen der Stadt. Graf Anton Günther ließ die mittelalterliche Burg ab 1607 zum repräsentativen Residenzschloss im Renaissancestil umbauen. Höhepunkt eines jeden Besuchs sind die historischen Prunkräume. Rund 800 kulturgeschichtliche Exponate sowie die Kunstgewerbesammlung zeigen die Vielfalt der Bestände vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert. Die Antikensammlung, Elfenbeinschnitzereien, Jugendstilensembles und Bauhausdesign bilden Glanzpunkte der Dauerausstellung.



SCHLOSSGARTEN Der Schlossgarten gehört zu den bedeutendsten historischen Parks in Norddeutschland. Die rund 16 Hektar große Anlage wurde von Herzog Peter Friedrich Ludwig als englischer Landschaftsgarten angelegt. Die weitläufigen Rasenflächen mit malerisch gewachsenen Baumriesen, verschlungenen Wegen und Bachläufen prägen den Charakter des Parks ebenso wie die üppigen Blumenbeete. Bei Conciergeführungen oder Kinderworkshops kann man den Garten von einer anderen Seite kennenlernen. Das vollständige Veranstaltungsprogramm des Schlossgartens finden Sie unter www.schlossgarten-ol.de.
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Das ursprünglich als Wohnsitz für die Enkel des Oldenburgischen Herzogs Peter Friedrich Ludwig ab 1821 erbaute Prinzenpalais beherbergt die Galerie Neue Meister. Sie präsentiert die Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts von der Romantik bis zur Nachkriegszeit. Highlights der Sammlung sind die Arbeiten der Worpsweder Künstlerkolonie, Gemälde der deutschen Impressionisten sowie der bedeutende Bestand an Werken des Brücke-Expressionismus.



AUGUSTEUM Auf rund 660 Quadratmetern zeigt das Augusteum die bedeutende Altmeistersammlung des Landesmuseums. Die rund 90 Werke sind Höhepunkte der religiös geprägten Malerei des Spätmittelalters, der virtuosen Portraitkunst des 16. Jahrhunderts, des niederländischen Goldenen Zeitalters und des europäischen Hoch- und Spätbarock. Im großen Galeriesaal findet ab dem 22. Oktober die Sonderausstellung „die Welt in diesen rauschenden Farben“ mit Meisterwerken aus dem Brücke-Museum, Berlin statt.



5



NEU IN DER SAMMLUNG



DIE SAMMLUNG AUF REISEN



NEU IN DER SAMMLUNG



DIE SAMMLUNG AUF REISEN



Das Landesmuseum nahm im Februar 2016 erstmals ein Objekt aus dem Bereich des „Urban knitting“ in die Sammlung auf. Es handelt sich dabei um die anonym angefertigte Pfostenverkleidung eines Verkehrsschildes am Parkplatz Huntestraße in Oldenburg. Das Objekt ist in 16 einander abwechselnden Farben aus Baumwollfaden maschinengestrickt Urban knitting, 2015 bei einer Länge von 2,25 Metern. Bei der textilen Gattung „urban knitting“ (auch „guerilla knitting“ oder „yarn bombing“) handelt es sich um eine spezielle Gattung der Straßenkunst, die bisweilen mit „gestricktes Graffiti“ umschrieben wird. „Urban knitting“ wurde 2005 von einer Texanerin und deren Freundinnen kreiert, um dem Betongrau der Städte mit fröhlichen Farbakzenten zu begegnen. Andere Aktivistinnen des „Urban knitting“ verstehen ihre anonymen Arbeiten jedoch politisch bzw. feministisch als Protest gegen die Technisierung der Umwelt und rollenorientiertes Klischeedenken.



Zwei Werke Paula Modersohn-Beckers aus den Sammlungen des Landesmuseums sind noch bis zum 21. August im Musée d’Art moderne de la Ville de Paris zu sehen. Erstmals präsentiert die Ausstellung „Paula Modersohn-Becker. L’intensité d’un regard“ das Werk der norddeutschen Künstlerin, deren Hauptwerke 1906/07 in Paris entstanden, in Frankreich. Aus Oldenburg ist das Gemälde „Kniender Mädchenakt vor blauem Vorhang“ dabei sowie die fragile Kohlezeichnung „Zwei musizierende Bauernmädchen“. Der opulent ausgestattete Katalog zur Ausstellung enthält u.a. Beiträge von Gloria Köpnick und Rainer Stamm.



Aus Privatbesitz in Nordenham konnte das Landesmuseum eine wertvolle Darstellung der Klosteranlage in Hude erwerben. Letztere befindet sich seit Jahrhunderten im Besitz der Familie v. Witzleben. Der Oldenburger Theatermaler Theodor Presuhn hat die bedeutende Zisterzienserkloster-Ruine zweimal im Auftrag der Familie ins Bild gesetzt. Unser Exemplar kam Anfang des 20. Jahrhunderts als Hochzeitsgeschenk an ein weibliches Mitglied des Huder Dienstpersonals und blieb bis 2016 in Privatbesitz. Die sorgfältig ausgeführte Ansicht ist von hohem kulturhistorischem Wert und ergänzt die umfangreiche Sammlung Presuhn’scher Werke des Landesmuseums um ein wichtiges Stück. Theodor Presuhn ist hierzulande vor allem durch seine biedermeierlichen Ansichten der Stadt Oldenburg T. Presuhn d. Ä., Klosterpark und Klosterruine in Hude, 1875 bekannt geworden. 6



Die Portraits von Petrus Aegidius und seiner Ehefrau Cornelia Sandrin, gemalt von Quentin Massys, sind vom 20. Oktober 2016 bis zum Quentin Massys, Portrait des Petrus Aegidius und 17. Januar 2017 Portrait der Cornelia Sandrin, ca. 1514 in der Ausstellung „In Search of Utopia“ im M – Museum Leuven, Belgien zu sehen. Die Ausstellung findet anlässlich des 500jährigen Jubiläums der Veröffentlichung von Thomas Moores humanistischer Schrift „Utopia“ statt. Petrus Aegidius war mit Thomas Moore und Erasmus von Rotterdam gut befreundet. Quentin Massys malte 1517 ein Doppelportrait von Aegidius und Erasmus, das die beiden Männer Moore in England schenkten. Das Oldenburger Portrait zeigt Aegidius in privater Angelegenheit, denn es wurde wahrscheinlich 1514 bei seiner Hochzeit mit Cornelia Sandrin gemalt. 7



„DAS OLDENBURGER SCHLOSS“



NEUER SCHLOSSFÜHRER Der neue Wegweiser „Das Oldenburger Schloss“ führt kurzweilig durch die Baugeschichte des Oldenburger Schlosses und erläutert bildgewaltig die Geschichte und Ausstattung der prunk vollen historischen Räume wie Empfangszimmer, Schlosssaal, Roter Salon, Thronsaal oder Idyllenzimmer. Das Oldenburger Schloss war jahrhundertelang Residenz der Grafen und späteren Großherzöge von Oldenburg und ist ein Kulturdenkmal von nationalem Rang. In seiner Fassade spiegeln sich vierhundert Jahre europäische Baugeschichte. Das Schloss beherbergt seit 1921 das Landesmuseum für Kunst und Kultur geschichte Oldenburg. Neben großzügigen Flächen für Dauerund Wechselausstellungen verfügt der historische Bau über eine stattliche Reihe von Wohn- und Repräsentationsräumen aus der Zeit zwischen 1800 und 1890. Sie üben eine besondere Attraktion auf Besucher von Nah und Fern aus. Erstmals seit 1978 werden im vorliegenden Leitfaden die Baugeschichte des Schlosses nachvollzogen und die denkmalgeschützten Repräsentationsräume gewürdigt.



SONDERAUSSTELLUNGEN



Herausgeber: Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte Oldenburg, Text: Michael Reinbold, 96 Seiten, Preis: 12,80 € 8
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AUSSTELLUNG – HEINZ LIERS



Nordwest-Zeitung im Oldenburger Land tätig, zunächst in Oldenburg, ab 1959 in Varel. Sein lyrisch anmutendes Spätwerk entstand in Hannover und im Großraum Stuttgart.



Heinz Liers, o.T., 1967



HEINZ LIERS Rhythmus und Variation Bis 11. September 2016 im Oldenburger Schloss



In den 1950er Jahren entwickelte Heinz Liers (1905– 1985) aus Expressionismus, Kubismus und Konstruktivismus eine eigene Formensprache. Ausgangspunkt seiner Arbeiten ist häufig die wiederkehrende Reihung geometrischer Farbfelder, ein Merkmal des Konstruktivismus. Das Prinzip der Reihung und Wiederholung durchbricht Liers durch ein herausgehobenes Einzelmotiv oder gezielt gesetzte Veränderungen von Formen und Farben.



Heinz Liers, Signalisierter Harlekin, 1967



Seit 2015 betreuen das Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte Oldenburg und das Stadtmuseum Oldenburg gemeinsam den Nachlass des Künstlers. Die Ausstellung im Schloss zeigt einen Querschnitt durch das gesamte Schaffen von Heinz Liers, von den Anfängen als Student und der Suche nach dem eigenen Stil bis zum Spätwerk. Besonderes Augenmerk gilt der Zeit im Oldenburger Land, die für seine künstlerische Entwicklung von zentraler Bedeutung war.



Veranstaltungen zur Ausstellung für Erwachsene finden Sie auf den Seiten 22 und 30. Eine Veranstaltung für Kinder gibt es auf Seite 36. Heinz Liers, Oldenburg (Sägewerk), 1950



Der in Berlin geborene Maler hatte an den Kunstakademien Berlin und Königsberg studiert und sich als freier Künstler in Ostpreußen niedergelassen. Nach dem Zweiten Weltkrieg kam er als Vertriebener nach Nordwestdeutschland. Von 1946 bis 1972 war er als Künstler, Kunsterzieher und Kunstkritiker der 10



Heinz Liers, Beflaggter Bodden, 1962
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AUSSTELLUNG – TRANSFORMATIONEN / KABINETTSCHAU



transformationen



KABINETTSCHAU Liebermann – Gurlitt Die Geschichte eines verlorenen Bildes



1. bis 10. Juli 2016 im Oldenburger Schloss



Bis 9. Oktober 2016 im Prinzenpalais Studierende des ersten Studienjahres am Fachbereich Architektur der Jade Hochschule stellen ihre Projektergebnisse in Form von Modellen, Zeichnungen und Plänen vor. Unter dem Titel „transformationen“ werden die Fachgebiete Entwerfen, Darstellen und Gestalten in kleinen Gruppen mit einem innovativen didaktischen Konzept gelehrt. Insgesamt sind mehr als 100 Arbeiten zu sehen.



KABINETTSCHAU Lustobjekte



Die Kabinettschau widmet sich Max Liebermanns Ölstudie „Reiter am Strand" von 1909, die sich einst im Bestand des Landesmuseums befand und nach 75 Jahren erstmals als Leihgabe des Buchheim Museums der Phantasie wieder in Oldenburg zu sehen ist. 1941 war sie als letztes Gemälde eines jüdischen Malers an den Kunsthändler Hildebrand Gurlitt verkauft worden. Die Schau erzählt die vollständige, kulturpolitisch höchst aktuelle Geschichte eines Gemäldes von seiner Entstehung über den Kunsthandel im Nationalsozialismus bis zu seinem heutigen Verbleib. Originalwerk und -dokumente geben ein umfangreiches und anschauliches Bild der Vorgänge.



Bis 10. Juli 2016 im Oldenburger Schloss



Die im Grafik-Kabinett im Schloss gezeigten Buchgrafiken und Mappenwerke der Kabinettschau „Lustobjekte“ stammen aus der Grafischen Sammlung des Landesmuseums. Sie entstanden zwischen der Mitte des 19. Jahrhunderts und den 1970er Jahren und veranschaulichen Facetten künstlerischer Auseinandersetzung mit den Themen Eros und Sexualität.



Max Liebermann, Reiter am Strand, 1909, Buchheim Museum der Phantasie, Bernried am Starnberger See, Dauerleihgabe der Bayerischen Staatsgemäldesammlungen, München



Veranstaltungen zur Ausstellung für Erwachsene finden Sie auf den Seiten 27 und 33.
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AUSSTELLUNG – CAROLIN WACHTER



CAROLIN WACHTER draußen und drinnen 5. August bis 18. September 2016 im Oldenburger Schloss Eröffnung: Freitag, 5. August 2016, 19 Uhr



Die Keramikerin und Bildhauerin Carolin Wachter setzt sich künstlerisch mit dem Thema „Gefäß“ auseinander. Sie arbeitet dabei skulptural und installativ. Ihre gedrehten, weißen Porzellanobjekte haben strenge, konzeptuelle Formen und sind zugleich sinnliche Gefäße. In Gruppen angeordnet verwendet Carolin Wachter sie, um Installationen zu schaffen, die das Werden und Sein von keramischen Formen zu ihrer Umgebung thematisieren. So werden die Gefäße beispielsweise zu „industrial landscapes“ aus Industriegebäuden, Kühltürmen und Schornsteinen, die sie in Landschaften positioniert und fotografiert. In der Ausstellung „draußen und drinnen“ im Oldenburger Schloss stellt die Künstlerin Skulpturen und Gefäße aus, die von der Beziehung des Menschen zur Natur in scheinbaren Widersprüchen handeln. Die Stille der Formen und Motive Carolin Wachters mit ihren diffusen und doch drängenden Assoziationsmöglichkeiten bieten dem Betrachter Eindrücke spröder, einfacher Schönheit. In Kooperation mit der Werkschule – Werkstatt für Kunst und Kulturarbeit e.V.



Abbildungen: oben: Carolin Wachter, o.T., 2005; Mitte: Carolin Wachter, 2kg, 2005; unten: Carolin Wachter, industrial landscape, 2008–2011 14
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AUSSTELLUNG – TÜR AUF !



Präsentiert werden die Arbeiten in einem Ausstellungskonzept der offenen Türen. Das partizipative Projekt wurde mit Kameras begleitet. Der Film wird in der Ausstellung gezeigt. Eine mehrsprachige Broschüre mit Interviews und Workshop-Fotos ist an der Museumskasse erhältlich. Der Marmorsaal im Schloss ist für die Laufzeit der Ausstellung Treffpunkt und Begegnungsort der Kulturen. Die Teilnehmerinnen des Projektes möchten das Erlebte und Erfahrene in Gesprächen, Lesungen, bei Tee und Knabbereien mit musikalischer Unter malung weitergeben.  



TÜR AUF ! Treffpunkt der Kulturen



Treffpunkt der Kulturen im Schloss:



25. September bis 27. November 2016 im Oldenburger Schloss Eröffnung: Sonntag, 25. September 2016, 11.30 Uhr, Musikalische Umrahmung mit Weltmusik von Flower Flow (Nino und Pito) Migration und kulturelle Vielfalt bestimmen das Bild unserer heutigen Gesellschaft. Das Oldenburger Schloss mit seinen kulturgeschichtlichen Exponaten wurde während des Projekts „Tür auf“ für Migrantinnen aus unterschiedlichen Herkunftsländern zum Ort der Begegnung auf Augenhöhe. Der Titel ist Programm. Die Wertschätzung von Vielfalt, der Austausch über Kulturbegriffe, kulturelle Teilhabe in der neuen Wahlheimat und ein gemeinsamer Arbeitsprozess standen im Mittelpunkt. Idee des Projektes war es, ein Exponat im Schloss auszuwählen, das einen besonderen Reiz, einen persönlichen Zugang oder eine Erinnerung auslöste. In einer halbjährigen Workshop-Phase entwickelten die Teilnehmerinnen mit Unterstützung von Oldenburger Künstlerinnen Konzept- und Umsetzungsideen mit dem Ziel, ein eigenes künstlerisches Statement zu dem ausgewählten Exponat zu schaffen. Mit textilen Techniken, Malerei, Fotografie oder 3D-Kunst werden verbindende Elemente der verschiedenen Kulturen, Unterschiede und biografische Anknüpfungspunkte zum Ausdruck gebracht.



16



Sonntags, 11.30 Uhr, Treffpunkt: Marmorsaal im Schloss Eintritt: 6 € / 4 € ermäßigt Sonntag, 9. Oktober: Susan Ahmadgoli liest Passagen aus ihren Büchern „Ein Brief an den Regen“ und „Dialog“ in deutscher und persischer Sprache. Dazu gibt es eine musikalische Untermalung von Fathia Lasfar. Bei Interesse der Gäste wird in Arabisch und Französisch übersetzt. Sonntag, 23. Oktober: Amal Halawe und Amal Hejy sprechen über die Ähnlichkeiten und Unterschiede in repräsentativen Gebäuden hier und in ihrer Heimat Libanon und Irak. Sie sprechen mit den Besucherinnen und Besuchern deutsch, kurdisch und arabisch. Sonntag, 6. November: Maryam Ghandehari und Samira Chichakly erzählen „Tür-Geschichten“ aus dem Iran und Marokko und erläutern die Bedeutung von Türen in unterschiedlichen Kulturen. Sonntag, 20. November: Susan Ahmadgoli liest aus ihrem Buch „Die Puppe“ zum Thema Inklusion. Dazu gibt es eine musikalische Untermalung von Nino Zautaschvili mit mehrsprachigen Texten. Sonntag, 27. November: Am letzten Tag der Ausstellung sprechen noch einmal alle Teilnehmerinnen über ihre Erfahrungen, neue kulturelle Verknüpfungen und Perspektiven der zukünftigen Zusammenarbeit.
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AUSSTELLUNG – BRÜCKE



DIE WELT IN DIESEN RAUSCHENDEN FARBEN Meisterwerke aus dem Brücke-Museum Berlin 22. Oktober 2016 bis 22. Januar 2017 im Augusteum



Im Dezember 2015 wurde das Augusteum nach aufwendigen Sanierungsarbeiten wiedereröffnet. Seither präsentiert sich der historische Galeriebau als modernes Ausstellungshaus. Als Hommage an die faszinierende Geschichte des Augusteums, in dem die jungen Brücke-Künstler Karl Schmidt-Rottluff und Erich Heckel 1908 ihre in Dangast entstandenen Werke zum ersten Mal der Öffentlichkeit vorstellten, wird der große Galeriesaal im Obergeschoss mit Meisterwerken der Brücke-Maler Erich Heckel, Ernst Ludwig Kirchner, Otto Mueller, Max Pechstein und Karl Schmidt-Rottluff wiedereröffnet. Dangast, das Fischerdorf und Nordseebad am Jadebusen, war 1907 von Schmidt- Rottluff und Heckel als Sommerfrische, Rückzugsort und Quelle der Inspiration entdeckt worden und gehörte seinerzeit zum Großherzogtum Oldenburg. Karl Schmidt-Rottluff, Deichdurchbruch, 1910, Der abgeschiedene Brücke-Museum, Berlin Badeort ermöglichte den Malern das unbeobachtete Experimentieren mit neuen Farben und Formen und wurde damit zu einer Wiege des Brücke-Stils. Hier vollzogen Schmidt-Rottluff und Heckel den Wechsel vom pastosen Farbauftrag der frühen, noch von van Gogh inspirierten Werke zum farbgewaltigen und die Tradition der Raumillusion hinter sich lassenden Flächenstil. Dem Betrachter forderte diese radikal moderne Malerei eine neue Sehleistung ab. Die Kernthemen der Brücke-Maler – Stadtleben, Varieté und Zirkus, Landschaft, der Mensch in der Natur – werden in der Sonderausstellung mit exzellenten Leihgaben präsentiert. Die Kabinett 18



Erich Heckel, Karussell, 1909, Brücke-Museum, Berlin



räume sind den Oldenburger Themen gewidmet: Zum einen den Motiven, die die Brücke-Maler im Oldenburger Land fanden, zum anderen den ebenso spontanen wie intimen, meisterlich gezeichneten und gemalten Künstlerpostkarten, die die Künstlerfreunde in den Jahren 1907 bis 1912 von und nach Dangast sandten. Ermöglicht wird die Ausstellung durch hochkarätige Leihgaben aus dem Brücke-Museum, Berlin, das als großzügiger Koopera tionspartner gewonnen werden konnte, sowie durch Unterstützung der Niedersächsischen Sparkassenstiftung, der Landessparkasse zu Oldenburg, der Kulturstiftung der Öffentlichen Versicherungen Oldenburg, der Oldenburgischen Museumsgesellschaft und des Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur. Zur Ausstellung erscheint ein Katalog im Hirmer-Verlag mit Abbildungen aller gezeigten Werke und einer kurzen Geschichte der Brücke-Künstler im Oldenburger Land.



Ernst Ludwig Kirchner, Liegender Akt vor Spiegel, 1909 /10, Brücke-Museum, Berlin  
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AUSSTELLUNG – BRÜCKE



Max Pechstein, Im Wald bei Moritzburg, 1909, BrückeMuseum, Berlin



Zur Ausstellung findet im Schlossatelier die Begleitschau „Ein Fest für die Sinne“ mit Arbeiten von Schülerinnen und Schülern der Graf-Anton-Günther-Schule Oldenburg, der Oberschule Alexanderstraße und der Waldschule Hatten statt.



Veranstaltungen zur Ausstellung für Erwachsene finden Sie auf den Seiten 22, 24, 25, 27 und 30. Veranstaltungen für Familien gibt's auf Seite 34. Veranstaltungen für Kinder stehen auf den Seiten 37 und 38.







Ausstellungstipp



9. Oktober 2016 bis 29. Januar 2017 Emil Nolde trifft Paula Modersohn-Becker Museen Böttcherstraße, Paula Modersohn-Becker Museum, Bremen Paris, um 1900: Die junge, noch unverheiratete Künstlerin Paula Becker und der Maler Emil Hansen, später Nolde, reisen in die französische Kunstmetropole – und begegnen sich. Zum Teil unveröffentlichte Briefe belegen, dass sich beide für den jeweils anderen interessierten. Über dieses Zusammentreffen hinaus finden sich biografische und künstlerische Parallelen, die es lohnt, erstmals im direkten Gegenüber aufzuzeigen. Die Museen Böttcherstraße in Bremen präsentieren insgesamt 70 Arbeiten der Künstlergrößen. Im Fokus steht der Mensch: Ein Motiv, das beide ihr gesamtes Schaffen hindurch faszinierte. 20



VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE
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VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE



ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN ZU DEN SONDERAUSSTELLUNGEN √ 



Sa., 9. Juli 14 – 15 Uhr So., 24. Juli 11–12 Uhr Sa., 13. August 14 – 15 Uhr Sa., 27. August 14 – 15 Uhr So., 11. September 15 – 16 Uhr



Führungen durch die Ausstellung „Heinz Liers – Rhythmus und Variation“ Eine weitere Veranstaltung für Erwachsene finden Sie auf Seite 30. Eine Veranstaltung für Kinder zur Ausstellung finden Sie auf Seite 36.



Treffpunkt Kasse Schloss Eintritt zzgl. 3 €



√ 



Sa., 22. Oktober 14 – 15 Uhr und 15 – 16 Uhr So., 23. Oktober 11 – 12 Uhr und 14 – 15 Uhr Sa., 29. Oktober 15 – 16 Uhr So., 30. Oktober 11 – 12 Uhr Sa., 5. November 16 – 17 Uhr So., 20. November 11 – 12 Uhr Sa., 26. November 14 – 15 Uhr Sa., 3. Dezember, Sa., 10. Dezember jeweils 16 – 17 Uhr So., 18. Dezember 11 – 12 Uhr



Führungen durch die Ausstellung „die Welt in diesen rauschenden Farben – Meisterwerke aus dem Brücke-Museum Berlin“ Eine weitere Veranstaltung für Erwachsene finden Sie auf den Seiten 24, 25, 27 und 30. Veranstaltungen für Familien finden Sie auf S. 34. Veranstaltungen für Kinder zur Ausstellung finden Sie auf den Seiten 37 und 38.



Treffpunkt Kasse Augusteum



ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN SCHLOSS ·  AUGUSTEUM · PRINZENPALAIS √ 



Jeden 1. So. im Monat 15 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss Eintritt zzgl. 3 €



Schloss



√ 



Jeden 2. So. im Monat 15 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum Eintritt zzgl. 3 €



Augusteum



√ So., 10. Juli



Die Entdeckung der Landschaft



√ So., 14. August



Material und Methode Zur Bedeutung von Gold, Kupfer und Blei



√ So., 11. September



Still aber nicht sprachlos Die Stillleben im Augusteum



√ So., 9. Oktober



Affären, Abenteuer und Aktionen Spannende Geschichten der Alten Meister



√ So., 13. November



Andächtig, demütig, glaubensstark Heiligenfiguren



√ So., 11. Dezember



Flügel Das Zeichen der göttlichen Botschafter



√ 



Prinzenpalais



Jeden 3. So. im Monat 15 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Prinzenpalais Eintritt zzgl. 3 €



√ So., 17. Juli



Romantisch, sachlich, abstrakt Eine Reise durch die Moderne



√ So., 21. August



Natur Pur! Landschaftsdarstellungen im 19. und 20. Jh.



√ So., 18. September



Weiblicher Blick? Werke von Künstlerinnen



√ So., 16. Oktober



Der Mensch und die Landschaft Protagonist versus Staffage ?



√ So., 20. November



Von Kämpfen und Überwindungen Konfliktbewältigung in Bildern



√ So., 18. Dezember



Mensch und Tier Miteinander und Gegeneinander



Eintritt zzgl. 3 €



Informationen zu den Veranstaltungen der Ausstellung „Tür auf! Treffpunkt der Kulturen“ finden Sie auf S. 17. 22
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VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE



KULTURHÄPPCHEN 12.30 – 13.30 Uhr: 30 Minuten Führung und anschließend Kaffee / Tee und Häppchen max. 15 Personen 12 € (inklusive Verzehr) Anmeldung erforderlich *



FÖHRUNGEN OP PLATT



√ Mi., 9. November



√ Sa., 2. Juli 11 – 12.30 Uhr



De Slottgaarn – de gröne Lung van Ollborg



Treffpunkt Kasse Schloss



Führung durch den Schlossgarten Günter Brüning, Ökologe



10 €



√ So., 28. August, So., 23. Oktober jeweils 15 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss



Treffpunkt Kasse Augusteum Eintritt zzgl. 3 €



Schlossführung



5€



√ Mi., 7. Dezember



Motive aus der Dangaster Zeit



Treffpunkt Kasse Augusteum



Prof. Dr. Rainer Stamm, Kurator



Anmeldung



Elke Wendeln, Stadtführerin



NEU



 18 – 19 Uhr: 30 Minuten Führung und anschließend Ausklang bei Sekt / Orangensaft und Salzgebäck im Foyer des Augusteums



Anekdoten aus Dangast in der Ausstellung „die Welt in diesen rauschenden Farben“



max. 15 Personen 12 € (inklusive Verzehr) Anmeldung erforderlich *



De Dörplüe sind neeschierig op de Künstler



FREMDSPRACHEN-FÜHRUNG



Treffpunkt Kasse Schloss



Gloria Köpnick, Mitkuratorin



AFTER WORK-FÜHRUNGEN



Elke Wendeln, Stadtführerin



√ Sa., 30. Juli 14 – 15 Uhr



Farbexplosionen – Brücke-Werke aus Berlin



To Besöök bi‘d Groothertog – dat Ollborger Slott as Residenz



Eintritt zzgl. 3 €



√ Sa., 19. November 14 – 15 Uhr



Treffpunkt Kasse Augusteum



Unter dem Motto „Kunst und Kultur für Geist und Gaumen“ laden wir nach einer kurzweiligen Führung durch die Ausstellung „die Welt in diesen rauschenden Farben“ zu Begegnung und Austausch bei einem kleinen Imbiss ins Foyer des Augusteums.



√ Do., 3. November Treffpunkt Kasse Augusteum



√ Do., 1. Dezember



Life in the castle – How the dukes lived



Treffpunkt Kasse Augusteum



Eine entspannte und exklusive Abendführung durch die Ausstellung „die Welt in diesen rauschenden Farben“ in ruhiger Atmosphäre !



Brücke-Werke aus Berlin – die Ausstellungsidee Gloria Köpnick, Mitkuratorin



Die Brücke-Maler – Lebensphilosophie und Farbrevolution Prof. Dr. Rainer Stamm, Kurator



Christine Krahl, Stadt- und Kirchenführerin
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(04 41) 220 73 44
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VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE



BILDGESPRÄCHE UND THEMENFÜHRUNGEN √ Mi., 10. August, 16 – 17.30 Uhr



Geheimnisse barocker Bildregie



Treffpunkt Kasse Augusteum



In der Altmeister-Sammlung ent ecken wir, wie aus Motiven wahre d Inszenierungen werden.



9€ max. 15 Personen Anmeldung erforderlich *



√ Di., 23. August jeweils 15 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 10 € Bei Regen wird das Programm leicht variiert



√ So., 28. August 11.30 – 12.30 Uhr Treffpunkt Foyer im Schloss Eintritt zzgl. 3 €



NEU



Ivo Kügel Anmeldung



Vom Gartenzimmer zum Zimmer im Garten



(04 41) 220 73 44



Vom Gartensaal des Oldenburger Schlosses führt der Weg zum Teepavillon im Schlossgarten. Christine Krahl, Stadt- und Kirchenführerin



Treffpunkt Kasse Schloss 18 € max. 20 Personen Anmeldung erforderlich *



Dr. Natalie Geerlings, Kunsthistorikerin



√ So., 25. September 15 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Prinzenpalais 9€ Anmeldung erforderlich *



Restauratorenführung Was macht ein Papierrestaurator ? Mit welchen Materialien arbeitet er, um historische Artefakte wieder zum Leben zu erwecken ? In seinem Atelier werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen.



Drunter und Drüber



√ So., 30. Oktober, So., 27. November jeweils 15 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum



NEU



Korsetts, Taschenreifröcke und Weiberspeck: Vom Aufbau historischer Kleidungsstücke und wie die Damen des Schlosses sie in den Gemälden tragen. Iris-Michaela Schmidtmann, Dipl.-Tanztherapeutin



12 € Anmeldung erforderlich *



√ So., 30. Oktober, So., 20 November jeweils 15 – 16.30 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 9€ Anmeldung erforderlich *
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„Sie sehen nur mit den Ohren“ Liebermann und die Kunstkritik in Briefen NEU In spannenden Brief-Dokumenten spiegeln sich die Einschätzungen des Künstlers zwischen Gunst und Verriss, aber auch seine eigene Kritik an den Kunstkritikern. Dirk Meyer, Kunstvermittler



Christoph Clermont, Papierrestaurator



√ So., 28. August 14.30 – 17.30 Uhr



√ Sa., 3. September Gattungen & Epochen NEU Die Kunst des Mittelalters einordnen lernen Sa., 5. November Was unterscheidet die Kunst verschiedener Die Kunst der Renaissance Epochen voneinander und warum gab es im jeweils 15 – 16.30 Uhr Mittelalter keine Portraits? Wie unterschei Treffpunkt den sich Heiligenbilder des Barock von denen Kasse Augusteum des Mittelalters und wann entwickelte sich die Landschaftsmalerei ? Wir gehen anhand 9€ der Sammlung des Landesmuseums Gat Anmeldung erforderlich * tungs- und Epochenbegriffen auf den Grund.



Die Brücke in Worten Als großer Schatz gelten die Postkarten und Briefe aus den Nachlässen der Brücke-Maler. Vor den Originalen sitzend, kann man den Worten der großen Künstler lauschen, ihre Interessen und den Zeitgeist nachvollziehen. Dirk Meyer, Kunstvermittler



„Schlossrundfahrt“ Eine Schlossführung für Menschen mit Rollstuhl oder Rollator und ihre Begleiter: Keine Hektik! Bei dieser Führung nehmen wir uns die notwendige Extrazeit für die Erkundung des Schlosses. Christine Krahl, Stadt- und Kirchenführerin 27



VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE



Anmeldung



(04 41) 220 73 44



HISTORISCHE KOSTÜMFÜHRUNGEN jeweils 17 – ca. 17.45 Uhr Treffpunkt Kasse Pförtnerhaus/ Schlosswall 5€ Bei Regen wird das Programm leicht variiert.



Ein Spaziergang mit der Concierge im Schlossgarten Dieser kurze Spaziergang führt Sie zu den schönsten Plätzen im Schlossgarten: markante Bäume, nie gebaute Tempel, ein lauschiges Plätzchen im Grünen – lassen Sie sich überraschen !



√ So., 3. Juli



Mammutbäume



√ So., 7. August



Kleiner Schlossgarten und Schlossplatz



√ So., 4. September



Der Charlottensitz Christine Krahl, Stadt- und Kirchenführerin



Graf Anton Günther und Großherzogin Cäcilie nehmen Sie mit auf eine Reise in die Vergangenheit und erzählen aus ihrem Leben im Schloss. Die Concierge führt zu den schönsten Orten im Schlossgarten. √ Sa., 13. August 11 – 12 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss Eintritt zzgl. 3 €



Großherzogin Cäcilie erzählt vom Leben am Hofe



√ Sa., 8. Oktober 11 – 12 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss Eintritt zzgl. 3 €



Graf Anton Günther gibt sich die Ehre



√ Sa., 10. Dezember 11 – 12 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss Eintritt inkl. Führung 9 €



Graf und Großherzogin bitten zur Audienz



Eva Frömchen, M. A.



Dieter Hähnel



Dieter Hähnel und Eva Frömchen, M. A.



TANZWORKSHOPS Ein Tanzpartner oder eine Tanzpartnerin wird für die Anmeldung nicht benötigt. Bequeme Kleidung, Gymnastikschuhe / rutschhemmende Socken sind von Vorteil. Mit Iris-Michaela Schmidtmann, Dipl.-Tanztherapeutin
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jeweils 11 – 16 Uhr (4 Stunden mit Pause) Treffpunkt Kasse Schloss 27 € Anmeldung erforderlich * max. 20 Personen



Kontratänze



√ Sa., 24. September



Tanz: „Playford“ und „Feuillet 1706“



√ So., 27. November



Tanz: „Menuett als Kontratanz“



√ Sa., 8. Oktober 14.30 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 18 € Anmeldung erforderlich * max. 20 Personen



Barocktanz A B C …



√ So., 13. November 11 – 16 Uhr (4 Stunden mit Pause) Treffpunkt Kasse Schloss 27 € Anmeldung erforderlich * max. 20 Personen



Kreistänze der Renaissance



√ So., 16. Oktober 13 – 18 Uhr



Das Schloss tanzt !



Treffpunkt Schlosssaal im Schloss 18 € Erwachsene / Paare 25 € 5 € Kinder ab 8 Jahren Besucher in Barock- oder Renaissancekleidung zahlen nur 8 € Eintritt



Im 17. und 18. Jahrhundert waren Kontra tänze sehr beliebt. In anmutigen Raumwegen werden Körper und Geist trainiert.



Es werden einfache Schritte und Raumwege des französischen Tanzes „Chaconne“ vermittelt. Ein Spaß für interessierte Musiker und Freunde des historischen Tanzes.



Die „Branle“ war ein beliebter Gesellschaftstanz in Renaissance und Barock. Wir erlernen die unterhaltsamen Varianten mit viel Spaß und guter Laune.



Reisen Sie mit uns 400 Jahre in die Vergangenheit und erleben Sie im Schloss ein Renaissance- und Barockfest mit Tanz, Musik und historischen Kostümen wie zur Zeit Graf Anton Günthers. Der Nachmittag richtet sich an alle, die bereits Tanzkurse besucht haben, aber auch an Besucher ohne Vorkenntnisse. Kommen Sie vorbei und schließen Sie sich spontan den einfachen Kreis- und Kontratänzen an oder genießen Sie den Anblick der Tanzenden.



VERANSTALTUNGEN FÜR ERWACHSENE



KUNSTWORKSHOPS √ Fr., 2. September 15.30 – 17.30 Uhr



Inspirierend, rhythmisch und meditativ



Treffpunkt Kasse Schloss



Lassen Sie sich von den klaren geometrischen Formen und sanften Farben in den Bildern von Heinz Liers inspirieren. Tauchen Sie ein in ein meditatives Zusammensetzen der eigenen Formen zu bunten Farbfeldern auf dem Papier. Ein Kunstnachmittag zum Genießen.



15 € max. 12 Personen Anmeldung erforderlich *



Laura Keppel, Dipl.-Kunstpädagogin



√ So., 30. Oktober, √ So., 6. November jeweils 14.30 – 17.30 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum 21 € max. 12 Personen Anmeldung erforderlich *



√ Zwei Wochenenden: Sa., 12. / So., 13. November und Sa., 19. / So., 20. November jeweils 11 – 13 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum 51 € max. 12 Personen Anmeldung erforderlich *



Die Brücke-Malerei: direkt und schnörkellos Wir betrachten die Werke der Brücke-Maler und schauen uns ihre handwerklichen und gestalterischen Kniffe ab. Dies erschließt uns Wege in unsere eigene Malerei. Doris Garduhn, Künstlerin



Ich kann auch Picasso Bis zu Picasso ist es ein weiter Weg, denn jeder Strich hat eine Bedeutung. Wir entdecken, wie aus einem Alten Meister ein „modernes" Bild als Bleistiftzeichnung entstehen kann. Bitte mitbringen: DIN A3-Zeichenblock, Bleistifte HB, 2B, 4 oder 6B und Zeichen utensilien Karin Darby, Künstlerin



Anmeldung



(04 41) 220 73 44
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VERANSTALTUNGEN FÜR FAMILIEN



NACHT DER MUSEEN Prinzenpalais



√ Sa., 10. September 2016 18 – 24 Uhr Eintritt 5 €



Schloss



Führungen Für alle Führungen ist der Treffpunkt an der jeweiligen Museumskasse.



Führungen Für alle Führungen ist der Treffpunkt an der jeweiligen Museumskasse. 18 – 18.30 Uhr, 20.30 – 21 Uhr, 21.30 – 22 Uhr



Führung durch die Abteilung Kulturgeschichte



18.30 – 19 Uhr, 19.30 – 20 Uhr



Plattdeutsche Schlossführung



19 – 20 Uhr, 20 – 21 Uhr



Kostümführung: Graf Anton Günther erzählt



22 Uhr, 23 Uhr



Aus dem Leben einer Kammerzofe – Szenische Führung zu Nebenschauplätzen im Schloss



18.30 – 19 Uhr, 19.30 – 20 Uhr, 22.30 – 23 Uhr



Highlights der Galerie Neue Meister



20 Uhr, 21 Uhr



Liebermann-Special „Sie sehen nur mit den Ohren“ Liebermann und die Kunstkritik in Briefen



Augusteum



Führungen Für alle Führungen ist der Treffpunkt an der jeweiligen Museumskasse.



Mitmach-Aktionen für Kinder 18 – 22 Uhr



Farbenfest der Tiere Masken-Kleben und Malen für Kinder ab sechs Jahren



18 – 22 Uhr



Schachtelfanten und Pappleos Bau von Phantasietieren für Kinder ab acht Jahren



20 Uhr, 21 Uhr, 22 Uhr



Auf Safari im Schloss Kurzer Rundgang auf der Suche nach tierischen Bewohnern



Musik 19.30 – 23 Uhr



Global Music Players – Weltmusik im Foyer zum Schlosssaal
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19 – 19.30 Uhr, 20 – 20.30 Uhr, 21.30 – 22 Uhr



Highlights der Galerie Alte Meister



Treppenkonzert 19 – 21 Uhr



Das Violinduo Levens-Boquet spielt sechs Sonaten (1727) von Georg Philipp Telemann.



Mitmach-Aktion 21 – 23 Uhr



Eine barocke Inszenierung für Erwachsene: Mit Kostümen und Fotoprojektion werden Alte Meister nachgestellt und fotografisch festgehalten.
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VERANSTALTUNGEN FÜR FAMILIEN



FAMILIENSAMSTAGE Kunst mit Kind und Kegel – ein Streifzug durchs Museum für Kinder und Eltern / Großeltern 8 € pro Elternteil / Großelternteil, 4 € pro Kind max. 10 Personen für Kinder von 6 – 12 Jahren Anmeldung erforderlich *



√ Sa., 3. September 14 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Prinzenpalais



√ Sa., 29. Oktober 14 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum



√ Sa., 12. November 14 – 16 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum



Anmeldung



(04 41) 220 73 44



Wir gehen gemeinsam auf die Suche nach inspirierenden Farben und neuen Formen und werden selbst zu Künstlern. Heike Seiferth, Dipl.-Kunsttherapeutin / Kunstpädagogin



Götterwesen-Skulpturen Im Prinzenpalais schauen wir uns die beiden wunderschönen Skulpturen „Psyche“ und „Merkur“ genauer an. Die Körperhaltungen sind sehr unterschiedlich. Schaffen wir es, aus Ton eine solche Figur selbst zu gestalten oder knickt uns eher ein Bein ab ? Wir schaffen kleine Götterwesen, phantasievoll und farbig.



Rauschende Farbwelt Die Brücke-Maler geben uns berauschende Kunstwerke vor, die wir zum Anlass nehmen, auf Leinwand eigene Ideen zu den Kunstwerken zu malen. Traut euch! Vielleicht entstehen Leuchtziegen und Neonlandschaften.



Ist ein Mensch zu erkennen ? Was macht die Brücke-Maler aus, warum tragen sie diesen Namen? Wer waren Heckel und Kirchner? Und was kann man alles auf den Werken erkennen? Können wir auch so malen wie die Brücke-Künstler?
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VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE



KINDERKURSE



NEU



√ Sa., 3. September, 10.30 – 13 Uhr



Tanz der Formen und Farben



Treffpunkt Kasse Schloss



In den Bildern von Heinz Liers sind oft farbige, sich überschneidende Dreiecke zu sehen. Nach einem Ausstellungsbesuch wollen wir aus geometrischen Formen ähnliche Farbkompositionen auf Papier drucken, stempeln oder schablonieren.







10 € max. 10 Kinder 6 – 10 Jahre Anmeldung erforderlich *



NEU



Laura Keppel, Dipl.-Kunstpädagogin



√ Do., 27. Oktober 15 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 



8€ max. 12 Kinder 8 – 12 Jahre Anmeldung erforderlich *



Die geheimnisvollen Kisten Viele verschiedene Kisten warten darauf, geöffnet zu werden. Sie enthalten kleine Schätze, nämlich versteckte Hinweise auf Originale im Schloss. Auf der Suche dorthin gibt es spannende Geschichten zu hören. Ein Schuhkarton wird kreativ gestaltet und verziert und so zur eigenen Schatzkiste gemacht. Bitte bringt einen Schuhkarton mit. Eva Frömchen, M. A.



√ Do., 15. September Do., 1. Dezember jeweils 15 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 



8€ max. 10 Kinder 5 – 6 Jahre Anmeldung erforderlich *



√ Do., 22. September 15 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 



8€ max. 12 Kinder 8 – 10 Jahre Anmeldung erforderlich *



Gespensterjäger Viele Gespenster haben sich im Schloss versteckt. Auf der Suche nach ihnen gibt es spannende Geschichten zu hören. Natürlich gestaltet jedes Kind sein eigenes Gespenst, um es mit nach Hause zu nehmen. Eva Frömchen, M. A.



Entdecker-Tour Wer findet den Geheimgang im Schloss  ? Als Entdecker ist das kein Problem. Mit Maßband und Lupe erforschen wir Ecken, die sonst verborgen bleiben. Im EntdeckerHandbuch wird alles notiert. Eva Frömchen, M. A.



√ Sa., 5. November 10.30 – 12.30 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum 



8€ max. 10 Kinder 5 – 8 Jahre Anmeldung erforderlich *



√ Do., 17. November 15 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 



8€ max. 10 Kinder 5 – 6 Jahre Anmeldung erforderlich *



√ Sa., 3. Dezember 10 – 13 Uhr Treffpunkt Kasse Augusteum, anschließend Kreativwerkstatt Prinzenpalais 
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12 € max. 10 Kinder 8 – 12 Jahre Anmeldung erforderlich *



Farbenmonsteralarm



NEU



Auch die jüngsten Besucher sind fasziniert von der Farbwelt der Brücke-Maler. Eine Monster-Geschichte gibt Anlass, Farbe und Farbmaterialien experimentell zu gebrauchen. Doris Korte, Dipl.-Pädagogin Anmeldung



Anna auf der Burg



(04 41) 220 73 44



Nicht nur die Ritter wohnten auf der Burg! Auch Anna lebte dort und kannte sich gut aus. Einen Kopfschmuck, wie ihn die Burgfräulein trugen, gestalten wir selbst, um so geschmückt tanzen zu gehen. Eva Frömchen, M. A.



Schriller geht’s nicht



NEU



Die Kunst der Brücke-Maler zeigt Farbgefühle. Egal ob mit kräftigen Pinselstrichen oder schreienden Farben, das besondere Lebensgefühl der Künstler ist spürbar. Wir probieren verschiedene Techniken und Materialien wie Druck und Tuschfeder und gestalten ein Werk mit rauschenden Farben. Doris Korte, Dipl.-Pädagogin
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VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE



UNSERE KLASSIKER √ Do., 8. September, Do., 8. Dezember jeweils 15 – 17.30 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 10 € inkl. Material und Verpflegung max. 12 Kinder / 7 – 9 J. Anmeldung erforderlich *



√ Do., 20. Oktober, Do., 24. November jeweils 15 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 8 € inkl. Material und Verpflegung max. 10 Kinder / 5 – 6 J. Anmeldung erforderlich *



ES WEIHNACHTET SEHR !



Die gräfin lädt ein Als Prinzessin verkleidet werden die Mädchen in die Welt der Gräfin Sophia Katharina entführt. Wir hören Geschichten, tanzen durch die Festsäle und fertigen ein Schmuckstück an. Für Essen und Trinken wird gesorgt. Eva Frömchen, M. A. Anmeldung



(04 41) 220 73 44 Die Ritter kommen ! Was aßen Ritter, um groß und stark zu werden? Wie schützten sie sich vor ihren Feinden? Dies und vieles mehr erfahrt ihr in spannenden Geschichten. Einen gebastelten Schild nimmt jeder mit nach Hause.



√ Fr., 9. Dezember Fr., 16. Dezember jeweils 15.30 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 



Bald schon ist Weihnachten Auch in früheren Zeiten, als die Großherzöge noch im Oldenburger Schloss wohnten, wurde dort mit den Kindern Weihnachten gefeiert. In welchem Raum stand der Tannenbaum, womit war er geschmückt … ? Nach einer Entdeckungstour durch das Schloss wollen wir eigenen Weihnachtsschmuck gestalten. Laura Keppel, Dipl.-Kunstpädagogin



√ Do., 15. Dezember Di., 20. Dezember jeweils 16 – 17 Uhr Treffpunkt Kasse Schloss 



Eva Frömchen, M. A.



6€ max. 10 Kinder 6 – 8 Jahre Anmeldung erforderlich *



NEU



6€ max. 10 Kinder 5 – 6 Jahre Anmeldung erforderlich *



Mit dem Weihnachtsmann im Schloss Der Weihnachtsmann besucht das Oldenburger Schloss und erzählt euch, wie die Grafen und Herzöge mit ihren Familien Weihnachten gefeiert haben. Lasst euch von weihnachtlichen Geschichten und Liedern verzaubern. Der Weihnachtsmann



HERBSTFERIENPROGRAMM √ Zweitägig Di., 4. / Mi., 5. Oktober jeweils 10 – 13 Uhr Treffpunkt Kasse Prinzenpalais



Quietschbunte Schachtelwesen



NEU



Wir bauen farbenfrohe Phantasiewesen zu den Werken der Brücke-Maler. Mit Schachteln, Schläuchen, Plane und Kleber geht’s ans Werk.



24 € max. 10 Kinder / 7 – 12 J. Anmeldung erforderlich *



Heike Seiferth, Dipl.-Kunsttherapeutin /  Kunstpädagogin



√ Zweitägig Do., 6. / Fr., 7. Oktober jeweils 10 – 12 Uhr



Bunt, bunt, bunt sind alle meine Kleider



Treffpunkt Kasse Prinzenpalais 16 € max. 10 Kinder / 9 – 14 J. Anmeldung erforderlich *



KINDERGEBURTSTAGE im Schloss oder im Prinzenpalais



NEU



Die Brücke-Maler haben die Welt in ihren Bildern mit bunten Farben und kräftigen Pinselstrichen dargestellt. Wir wollen ähnliche Kompositionen aus Stoff kreieren und auf der eigenen Kleidung anbringen. Bitte bringt ein T-Shirt, Sweatshirt oder eine Stofftasche mit. Laura Keppel, Dipl.-Kunstpädagogin 38



√ Termin nach Vereinbarung 



Di – Fr, 60 € (90 Min.) Di – Fr, 80 € (2 Std.) Sa, 75 € (90 Min.) Sa, 100 € (2 Std.) max. 12 Kinder 6 – 10 Jahre Anmeldung erforderlich *



Gespenster und Detektive, Prinzessinnen und Ritter warten auf ihren Einsatz bei deinem Kindergeburtstag ! Nach einer abenteuerlichen Entdeckertour durch das Schloss setzt Du das Gesehene kreativ um. Oder Du lädst deine Gäste ein zu Spaß mit Farben, Fotos und Verkleidung im Prinzenpalais. Neben den schönen Erinnerungen nimmst Du ein selbst gestaltetes Souvenir mit nach Hause. 39



VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE



KINDERGARTEN- UND SCHULPROGRAMM Unser Programm für Kindertagesstätten und Kindergärten sowie für Schulen finden Sie im Internet zum Download unter www.landesmuseum-ol.de Dort finden Sie auch unsere Schulprogramme zu den Sonderausstellungen. √ Termin nach Vereinbarung



Führungen für Kindergärten und Kindertagesstätten







Bei ihrem ersten Besuch im Landesmuseum möchten wir die Phantasie und Entdeckerlust unserer jüngsten Besucher wecken. Auf eine unterhaltsame Führung mit spielerischen Elementen, Erzählungen oder Verkleidung folgt eine Kreativaktion in den Atelierräumen, bei der das Gesehene künstlerisch nachempfunden wird und nach Herzenslust gemalt oder gestaltet werden darf.



30 € (60 Min.) 45 € (90 Min.) 60 € (2 Std.) max. 12 Kinder ab 3 Jahren Anmeldung unter (04 41) 220 73 00 



√ Termin nach Vereinbarung 



40 € (60 Min.) 55 € (90 Min.) 70 € (2 Std.) Anmeldung unter (04 41) 220 73 00 



Führungen für Schulklassen Schulklassen aller Altersstufen erwartet ein vielseitiges, auf die curricularen Vorgaben abgestimmtes Schulprogramm. Im Schloss bieten wir abrufbare Einheiten für das Fach Geschichte vom Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert. Im Prinzenpalais finden Sie Angebote für das Fach Kunst zu kreativen Begegnungen vor Originalen von Alten Meistern bis zur Moderne. Alle Angebote werden durch szenisches Spiel, Ratespiele und Technik demonstrationen lebendig vermittelt. Zusätzlich bieten wir Schulprogramme zu unseren Sonderausstellungen sowie für Projektwochen und Klassenfahrten an. 40
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BESUCHERINFORMATIONEN



FREUNDE UND FÖRDERER



ANMELDUNG



OLDENBURGISCHE MUSEUMSGESELLSCHAFT E.V.



Bitte melden Sie sich zu Workshops, Kursen, Bildgesprächen und Themenführungen bis zwei Tage vor Veranstaltungsbeginn telefonisch an unter (04 41) 220 73 44 oder senden Sie eine E-Mail mit Ihrem Führungs- oder Kurswunsch an [email protected]. Sie erhalten von uns eine Bestätigung Ihrer Anmeldung. Die Gebühren für Veranstaltungen werden direkt an der jeweiligen Museumskasse entrichtet (sofern keine anderweitige Vereinbarung getroffen wurde). Wir behalten uns vor, eine Veranstaltung bis zwei Werktage vor Veranstaltungsbeginn aufgrund einer zu geringen Teilnehmerzahl, im Fall von Krankheit auch kurzfristiger, abzusagen und informieren Sie in diesem Fall per Telefon oder E-Mail.



Als Mitglied der Oldenburgischen Museumsgesellschaft haben Sie freien Eintritt in die Häuser des Museums und erhalten Informationen zu aktuellen Ereignissen wie Ausstellungen, Veranstaltungen, Reisen – und natürlich zu Projekten, die wir fördern. Mit Ihrem Mitgliedsbeitrag von 50 € für Einzelmitglieder und 75 € für Paare jährlich tragen Sie dazu bei, die Sammlungen des Landesmuseums zu bewahren und weiter zu entwickeln. www.museums-gesellschaft.de



Bitte beachten Sie, dass die Anmeldungen zu gebuchten Veranstaltungen verbindlich sind ! Sollten Sie einen vorgemerkten Termin nicht wahrnehmen können, informieren Sie uns bitte bis drei Tage vor Beginn der Veranstaltung. Bei einer späteren Absage gilt, dass ein Rücktritt bis drei Werktage vor Ihrem Besuch kostenlos bleibt, eine spätere Abmeldung (oder ein Nichterscheinen) wird mit der vollständigen Gebühr berechnet. Ferner möchten wir Sie bitten, etwa 15 Minuten vor Beginn einer Führung bzw. Veranstaltung im Hause zu sein.



LEBENDIGES MUSEUM E. V. Mit einem Jahresbeitrag von 33 € bzw. für Familien 48 € unterstützen Sie die museumspädagogischen Aktivitäten des Museums, insbesondere für Kinder, Jugendliche und Senioren. Als Fördermitglied erhalten Sie freien Eintritt ins Landesmuseum, eine Ermäßigung von 10 % bei der Teilnahme an Kursen sowie freien Eintritt bei Vorträgen und Exklusivführungen. www.lebendiges-museum-oldenburg.de



SPONSOREN Die Ausstellung „die Welt in diesen rauschenden Farben“ wird gefördert durch:



BUCHUNG VON FÜHRUNGEN Nach Voranmeldung können Sie Gruppenführungen zu unterschiedlichen Themenschwerpunkten bei uns buchen. Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig Ihren Terminwunsch mit unter (04 41) 220 73 00. √ Gebuchte Gruppenführung Di – Fr (1 Stunde): 40 € zzgl. erm. Eintritt pro Person Englisch / Niederländisch: 50 € zzgl. erm. Eintritt pro Person √ Gebuchte Gruppenführung an Wochenenden und Feiertagen (1 Stunde): 45 € zzgl. erm. Eintritt pro Person Englisch / Niederländisch: 55 € zzgl. erm. Eintritt pro Person √ Führungen für Schulklassen: 40 € pro Stunde, 55 € für 1,5 Stunden, 70 € für 2 Stunden, Eintritt frei √ Führungen für Kindertagesstätten und Kindergärten: 30 € pro Stunde, 45 € für 1,5 Stunden, 60 € für 2 Stunden, Eintritt frei 42



Gefördert durch die Niedersächsische Sparkassenstiftung und die Landessparkasse zu Oldenburg.



Die Ausstellung „Tür auf!“ wird gefördert durch:



Die Nacht der Museen wird gefördert durch:



Impressum Herausgeber: Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte Oldenburg Direktor: Prof. Dr. Rainer Stamm, Redaktion: Birgit Neuhäuser, Doris Korte, Auflage: 18.000 Exemplare, Bildnachweis: Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte, Fotos: Sven Adelaide, außer S. 4 unten Schlossgarten Oldenburg, S. 7 oben Musée d’Art moderne de la Ville de Paris, S. 12 oben © Jade Hochschule, S. 13 Buchheim Museum der Phantasie, Bernried am Starnberger See, Dauerleihgabe der Bayerischen Staatsgemäldesammlungen, München, S. 14 © Carolin Wachter, S. 16 Gloria Köpnick, S. 18–20 Brücke-Museum, Berlin, S. 18 © VG Bild-Kunst, Bonn 2016, S. 19 oben © Nachlass Erich Heckel, Hemmenhofen, S. 20 © Pechstein Hamburg / Tökendorf, S. 26 Gloria Köpnick, S. 40 Martha Heeke. Wenn nicht anders angegeben, nehmen die Künstler oder deren Rechtsnachfolger die Urheberrechte wahr. Wir haben uns bemüht, nach bestem Wissen alle Quellen und Hinweise vollständig und richtig anzugeben. Sollten dennoch Angaben fehlen, bitten wir darum, mit uns in Kontakt zu treten. Alle Angaben im Programmheft sind ohne Gewähr, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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OKTOBER



NOVEMBER



Sa 02. Juli 16 Föhrung op Platt Slottgaarn, 11–12.30 Uhr (S. 24) • • So 03. Juli 16 öF Schloss, 15–16 Uhr (S. 23) • Spaziergang Concierge Schlossgarten, 17–17.45 Uhr (S. 28) • Sa 09. Juli 16 öF Heinz Liers, 14 –15 Uhr (S. 12) • So 10. Juli 16 öF Augusteum, 15–16 Uhr (S. 23) • Letzter Tag Transformationen und Lustobjekte (S. 12) • So 17. Juli 16 öF Prinzenpalais, 15–16 Uhr (S. 23) • So 24. Juli 16 öF Heinz Liers, 11 –12 Uhr (S. 22) • Kultursommer, Eintritt frei Sa 30. Juli 16 Englische Führung, 14–15 Uhr (S. 24) • Fr 05. Aug 16 Eröffnung der Keramikausstellung (S. 14) • So 07. Aug 16 öF Schloss, 15–16 Uhr (S. 23) • Spaziergang Concierge Schlossgarten, 17–17.45 Uhr (S. 28) • Mi 10. Aug 16 TF Geheimnisse barocker Bildregie, 16–17.30 Uhr (S. 26) • Sa 13. Aug 16 öF Heinz Liers, 14 –15 Uhr (S. 22) • Kostümführung Großherzogin Cäcilie, 11–12 Uhr (S. 28) • So 14. Aug 16 öF Augusteum, 15–16 Uhr (S. 23) • So 21. Aug 16 öF Prinzenpalais, 15–16 Uhr (S. 23) • Di 23. Aug 16 Vom Gartenzimmer zum Zimmer im Garten, 15–17 Uhr (S. 26) • • Sa 27. Aug 16 öF Heinz Liers, 14 –15 Uhr (S. 22) • So 28. Aug 16 Restauratorenführung, 11.30–12.30 (S. 26) • Föhrung op Platt, 15–16 Uhr (S. 24) • TF Drunter und Drüber, 14.30–17.00 Uhr (S. 26) • Fr 02. Sep 16 Workshop Inspirierend, rhythmisch, meditativ, 15.30–17.30 Uhr (S. 30) • Sa 03. Sep 16 BG Die Kunst des Mittelalters, 15–16.30 Uhr (S. 27) • Kinderkurs Tanz der Formen, 10.30–13 Uhr (S. 36) • Familiensamstag, 14–16 Uhr (S. 34) • So 04. Sep 16 öF Schloss, 15–16 Uhr (S. 23) • Spaziergang Concierge Schlossgarten, 17–17.45 Uhr (S. 28) • Do 08. Sep 16 Kinderkurs Die Gräfin lädt ein, 15–17.30 Uhr (S. 38) • Sa 10. Sep 16 Nacht der Museen, 18–24 Uhr (S. 32) • • • So 11. Sep 16 Letzter Tag Heinz Liers (S. 10) • öF Heinz Liers, 15 –16 Uhr (S. 22) • öF Augusteum, 15–16 Uhr (S. 23) • Do 15. Sep 16 Kinderkurs Gespensterjäger, 15–17 Uhr (S. 36) • So 18. Sep 16 Letzer Tag Keramikausstellung (S. 14) • öF Prinzenpalais, 15–16 Uhr (S. 23) • Do 22. Sep 16 Kinderkurs Entdecker-Tour, 15–17 Uhr (S. 36) • So 25. Sep 16 Eröffnung von "Tür auf", 11.30 Uhr, (S. 16) • Workshop Kontratänze, 11–16 Uhr (S. 29) • TF „Sie sehen nur mit den Ohren“, 15–16 Uhr (S. 27) • So 02. Okt 15 öF Schloss, 15–16 Uhr (S. 23) • Mo 03. Okt 16 Geschlossen Di 04. Okt 16 Kinderkurs Quietschbunte Schachtelwesen, 10–13 Uhr (S. 38) • Mi 05. Okt 16 Kinderkurs Quietschbunte Schachtelwesen, 10–13 Uhr (S. 38) • Do 06. Okt 16 Kinderkurs Bunt, bunt sind alle meine Kleider, 10–12 Uhr (S. 38) • Fr 07. Okt 16 Kinderkurs Bunt, bunt sind alle meine Kleider, 10–12 Uhr (S. 38) • Sa 08. Okt 16 Kostümführung Graf Anton Günther, 11–12 Uhr (S. 28) • Workshop Kreistänze der Renaissance, 14.30–17 Uhr (S. 29) • So 09. Okt 16 Treffpunkt der Kulturen, 11.30–12.30 Uhr (S. 17) • öF Augusteum, 15–16 Uhr (S. 23) • Letzter Tag Liebermann – Gurlitt (S. 13) • So 16. Okt 16 öF Prinzenpalais, 15–16 Uhr (S. 23) • Das Schloss tanzt, 13–18 Uhr (S. 29) • Do 20. Okt 16 Kinderkurs Die Ritter kommen !, 15–17 Uhr (S. 38) • Sa 22. Okt 16 Eröffnung die Welt in diesen rauschenden Farben, (S. 18) • öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 14–15 Uhr und 15–16 Uhr (S. 22) •



DEZEMBER



SEPTEMBER



AUGUST



JULI



KALENDARIUM



So 23. Okt 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 11–12 Uhr und 14–15 Uhr (S. 22) • Föhrung op Platt, 15–16 Uhr (S. 24) • So 23. Okt 16 Treffpunkt der Kulturen, 11.30–12.30 Uhr (S. 17) • Do 27. Okt 16 Kinderkurs Die Geheimnisvollen Kisten, 15–17 Uhr (S. 37) • Sa 29. Okt 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 15–16 Uhr (S. 22) • Familiensamstag, 14–16 Uhr (S. 34) • So 30. Okt 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 11–12 Uhr (S. 22) • TF Schlossrundfahrt, 15–16 Uhr (S. 27) • BG Die Brücke in Worten, 15–16 Uhr (S. 27) • Workshop Brücke, 14–17.30 Uhr (S. 30) • Do 03. Nov 16 After-Work-Führung, 18–19 Uhr (S. 25) • Sa 05. Nov 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 16–17 Uhr (S. 22) • BG Die Kunst der Renaissance, 15–16.30 Uhr (S. 27) • Kinderkurs Farbenmonsteralarm, 10.30–12.30 Uhr (S. 37) • So 06. Nov 16 Treffpunkt der Kulturen, 11.30–12.30 Uhr (S. 17) • öF Schloss, 15–16 Uhr (S. 23) • Workshop Brücke, 14–17.30 Uhr (S. 30) • Mi 09. Nov 16 Kulturhäppchen, 12.30–13.30 Uhr (S. 25) • Sa 12. Nov 16 Workshop Ich kann auch Picasso, 11–13 Uhr (S. 30) • Familiensamstag, 14–16 Uhr (S. 34) • So 13. Nov 16 öF Augusteum, 15–16 Uhr (S. 23) • Workshop Barocktanz, 11–16 Uhr, (S. 29) • Workshop Ich kann auch Picasso, 11–13 Uhr (S. 30) • Do 17. Nov 16 Kinderkurs Anna auf der Burg, 15–17 Uhr (S. 37) • Sa 19. Nov 16 Föhrung op Platt, 14–15 Uhr (S. 24) • Workshop Ich kann auch Picasso, 11–13 Uhr (S. 30) • So 20. Nov 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 11–12 Uhr (S. 22) • Treffpunkt der Kulturen, 11.30–12.30 Uhr (S. 17) • öF Prinzenpalais, 15–16 Uhr (S. 23) • TF Schlossrundfahrt, 15–16.30 Uhr (S. 21) • Workshop Ich kann auch Picasso, 11–13 Uhr (S. 30) • Do 24. Nov 16 Kinderkurs Die Ritter kommen !, 15–17 Uhr (S. 38) • Sa 26. Nov 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 14–15 Uhr (S. 22) • So 27. Nov 16 Workshop Kontratänze, 11–16 Uhr (S. 29) • Treffpunkt der Kulturen, 11.30–12.30 Uhr (S. 17) • BG Die Brücke in Worten, 15–16 Uhr (S. 27) • Do 01. Dez 16 After-Work-Führung, 18–19 Uhr (S. 25) • Kinderkurs Gespensterjäger, 15–17 Uhr (S. 36) • Sa 03. Dez 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 16–17 Uhr (S. 22) • Kinderkurs Schriller geht's nicht, 10–13 Uhr (S. 37) • So 04. Dez 16 öF Schloss, 15–16 Uhr (S. 23) • Mi 07. Dez 16 Kulturhäppchen, 12.30–13.30 Uhr (S. 25) • Do 08. Dez 16 Kinderkurs Die Gräfin lädt ein, 15–17.30 Uhr (S. 38) • Fr 09. Dez 16 Kinderkurs Bald schon ist Weihnachten, 15.30–17 Uhr (S. 39) • Sa 10. Dez 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 16–17 Uhr (S. 22) • Kostümführung Graf und Großherzogin, 11–12 Uhr (S. 28) • So 11. Dez 16 öF Augusteum, 15–16 Uhr (S. 23) • Do 15. Dez 16 Kinderkurs Mit dem Weihnachtsmann im Schloss, 16–17 Uhr (S. 39) • Fr 16. Dez 16 Kinderkurs Bald schon ist Weihnachten, 15.30–17 Uhr (S. 39) • So 18. Dez 16 öF die Welt in diesen rauschenden Farben, 11–12 Uhr (S. 22) • öF Prinzenpalais, 15–16 Uhr (S. 23) • Di 20. Dez 16 Kinderkurs Mit dem Weihnachtsmann im Schloss, 16–17 Uhr (S. 39) • 24., 25. und 31. Dezember geschlossen, 26. Dezember geöffnet



öF = Öffentliche Führung | TF = Themenführung | BG = Bildgespräche • = Treffpunkt Kasse Schloss | • = Treffpunkt Kasse Prinzenpalais • = Treffpunkt Kasse Augusteum | • = Treffpunkt Schlossgarten



BESUCHERINFORMATIONEN



ADRESSEN UND ANFAHRT



ÖFFNUNGSZEITEN







Schloss







Schlossplatz 1, 26122 Oldenburg







Augusteum







Elisabethstraße 1, 26135 Oldenburg







Prinzenpalais







Damm 1, 26135 Oldenburg



Dienstag bis Sonntag 10 – 18 Uhr (Am 10.9.2015 zur Nacht der Museen erst ab 17 Uhr bis Mitternacht geöffnet, am 11.9. öffnet das Museum erst um 12 Uhr.) Feiertage Geöffnet: 2. Weihnachtstag (26.  12.) Geschlossen: Tag der Deutschen Einheit (3.10.), Heiligabend (24.12.), 1. Weihnachtstag (25.12.), Silvester (31.12.)



EINTRITTSPREISE



Alle Häuser sind rollstuhlgerecht ausgestattet.
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SCHMITZ – CAFÉ IM SCHLOSS
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Landesmuseum Natur und Mensch



mm



Da



Schlossgarten



oder 315 bis Am Festungsgraben



Autobahnabfahrt OL-Kreyenbrück



Das Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte Oldenburg bildet zusammen mit dem Landesmuseum Natur und Mensch und dem Oldenburger Schlossgarten ein zum Land Niedersachsen gehörendes Museums- und Tourismusensemble. www.naturundmensch.de | www.schlossgarten-ol.de 46



Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 10 – 18 Uhr (bis 30.9.2016) Frühstücksangebot, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen … www.schmitz-oldenburg.de



Buslinien 301, 302, 303, 304, 307, 309, 312, 314, 315, 316, 317, 322, 324 bis Schlossplatz
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rw
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Autobahnabfahrt OL-Eversten



Tageskarte: 6 €, 4 € ermäßigt Brücke-Ticket: 9 €, 6 € ermäßigt Kinder und Jugendliche (7 – 17 Jahre): 1,50 € Kinder (0 – 6 Jahre): Eintritt frei Familienkarte (2 Erwachsene + max. 3 Kinder unter 18): 10 € Jahreskarte: 30 € Schulklassen: Eintritt frei Weitere Vergünstigungen können Sie an der Museumskasse erfragen.



Damm 1, 26135 Oldenburg Telefon (04 41) 220 73 00, Fax (04 41) 220 73 09 [email protected], www.landesmuseum-ol.de facebook.com/LandesmuseumKunstundKulturOL Jetzt liken! Newsletter: Jetzt anmelden ! Per QR-Code oder auf www.landesmuseum-ol.de Eine Institution des Landes



Touristische Infos: www.oldenburg-tourist.de 47



Schloss Historische Schlosssäle, Kunstgewerbesammlung, Kulturgeschichte und Teile der Galerie Alte Meister Schlossplatz 1, 26122 Oldenburg



Augusteum Galerie Alte Meister Niederländische, italienische, französische und deutsche Malerei vom 15. bis zum 18. Jahrhundert Elisabethstraße 1, 26135 Oldenburg



Prinzenpalais Galerie Neue Meister Malerei und Skulptur des 19. bis 21. Jahrhunderts Damm 1, 26135 Oldenburg



Alle Häuser sind rollstuhlgerecht ausgestattet.



Öffnungszeiten Dienstag bis Sonntag 10 – 18 Uhr



Eine Institution des Landes



























Empfehlen Sie Dokumente












veranstaltungen ausstellungen & 2018 - LVR-Industriemuseum 

01.12.2017 - Peter Behrens war ein Wegbereiter der Moderne in Deutsch- land. AnlÃ¤sslich seines 150. Geburtstags wird die Dauer- .... Am Deutschen MÃ¼hlentag erleben die Besucher den historischen Schmiedehammer in Aktion und ... lÃ¤ufigen MuseumsgelÃ










 








Petri Net Markup Language - Oldenburg - Uni Oldenburg 

Still, the PEP export module creates a nicely indented layout, cf. Fig.1. To read from a file is ... the PNML parser of PEP using DOM. This API works on an auto- ...










 








Veranstaltungen 

(1850 â€“ 1894). UNSERE WINZER AUS RHEINHESSEN LADEN EIN. UNSERE WINZER AUS RHEINHESSEN LADEN EIN. Schon Voltaire bezeichnete den Wein als â€žNachtigall unter den GetrÃ¤nkenâ€œ. Deshalb widmen wir diesem edlen. Tropfen ein ganzes Wochenende in. Obers










 








lernfeld veranstaltungen und geschaftreisen 

Are you looking for lernfeld veranstaltungen und geschaftreisen organisieren arbeitsbuch mit lernarrangements fur die event PDF?. If you are areader who likes ...










 








Veranstaltungen 

vor 5 Tagen - tel â€žBerlin, Berlin!â€œ einen breiten Musikmix aus Jazz, ..... VORSCHAU. FRÃœHJAHR 2019. Besuchen Sie auch unser CafÃ© im Oberstdorf Haus.










 








veranstaltungen 

Vivid Curls * Hedwig Roth. Martina Noichl. Do., 20. Dezember 2018. 20:00 Uhr .... passter Hintergrundmusik und packend live erzÃ¤hlten Ge- schichten, die den ...










 








Veranstaltungen im Eissportzentrum Dez2016 und 

vom 25. Dezember 2016 bis 6. Januar 2017*. 10:30-12:00 Uhr, 13:30-15:00 Uhr und ... Info-Telefon: 08322/700500 - Internet: www.eissportzentrum-oberstdorf.de.










 








Page 1 AUSSTELLUNGEN-EXHIBITIONS 68 ... 

Its 21st century nemesis is Jonas Lund's VIP (Viewer Improved Painting). (2014) akind of digitallavalamp. Both works are alluring and dynamic color pieces.










 








Baustellenkurse | Seminare Weiterbildungen | Ausstellungen ... 

... und VerbÃ¤nden und aus. Mitteln der Norddeutschen Stiftung fÃ¼r Umwelt und Entwicklung. .... Erwachsene 4 EUR, ermÃ¤ÃŸigt 2,50 EUR, Kinder 1,30 EUR,.










 








Ausstellungen'97-'99 

Ausstellungen'97-'99 c/o G. Reski Schillerstr.32 10672 Berlin Info 030 313 77 14. Ausstellungen jeweils eine Woche offen 16-20 h. ~Laden/Schillerstr.32 ...










 








bronzezeit. - Badisches Landesmuseum Karlsruhe 

Arbeit in der. Steinzeit. Werkzeuge herstellen. Sie waren wichtig fÃ¼r den Hausbau. KÃ¶rbe aus Weiden flechten. Matten aus Binsen herstellen. Getreide zu Mehl mahlen. Brot backen. Wolle zu einem. Faden spinnen. Stoff weben. Kleidung nÃ¤hen ...










 








Kino Veranstaltungen 

15.11.2015 - CINEPLEXX CITY 0662/46 01 01. Ritter Trenk, ab 6 J. â€¢ 15.30, 16.30. Hotel Transsilvanien 2 - 3D, ab 6 J. â€¢ 15.30. Macbeth, ab 14 J. â€¢ 15.30.










 








VERANSTALTUNGEN 2017 

15.10.2017 - Alexa Hennig von Lange begann mit acht Jahren zu schreiben und wurde mit ihrem DebÃ¼tro- man â€žRelaxâ€œ zur Stimme ihrer Generation. 2002 bekam sie den. Deutschen Jugendliteraturpreis. Es folgten zahlreiche Romane und. TheaterstÃ¼cke. I










 








Globalisierung meets Oldenburg - NWZonline 

spiel aus Geldanlagen, Aktien, Pensionsfondsâ€¦) zu entziehen (Divestment!) .... Man sollte denken, dass diese Ausstellung auch und gerade in Oldenburg ...










 








SchulbroschÃ¼re - Badisches Landesmuseum Karlsruhe 

Page 1. Page 2. Page 3. Page 4. Page 5. Page 6. Page 7. Badisches. Landesmuseum. Karlsruhe.










 








Veranstaltungen und Termine 2012/2013 

09543 850099. Fax: 09543 850098 www.gemuetlichkeit.simigos.com. Email: [email protected]. Registereintrag: Registergericht. Amtsgericht Bamberg.










 








INSPIRIERENDE VERANSTALTUNGEN 

Das Angebot gilt nur fÃ¼r neue Anfragen, die zwischen dem 15. November 2016 ... Da wir wissen, dass Ihre Zeit kostbar ist, entwickeln unsere Spezialisten fÃ¼r.










 








Veranstaltungen Kino 

SonderfÃ¼hrung mit WerkstÃ¤ttengesprÃ¤ch 15.00 bis 19.00 GrÃ¶dig, Radiomuseum. Expedition Nepal Erlebnisse in. Veranstaltungen. EVENTS.SALZBURG.COM.










 








inspirierende veranstaltungen 

Ansprechpartner oder dem Hotel Ihrer Wahl direkt in Kontakt treten. Besuchen Sie uns auf kempinski.com/inspiringevents und senden Sie uns Ã¼ber den Link ...










 








Veranstaltungen LG 












 








Datenschutzerklärung Veranstaltungen 












 








Datenschutzerklärung Veranstaltungen 












 








Saint Lilly – HeavyRock aus Oldenburg 

Ausgehend von Oldenburg (z.B. im „Polyester“) ziehen sie ihre Kreise von Leer („JuZ“) über Bremen („Meisenfrei“) bis nach Hamburg („Grüner. Jäger“, Bar 227“) ...










 








frankfurter erklÃ¤rung - Uni Oldenburg 

Epochale UmbrÃ¼che erfordern politische Alternativen und Optionen fÃ¼r ... Machtkritik: Selbstbestimmtes Denken und Handeln wird durch AbhÃ¤ngigkeiten und.
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